
 

 Die Rechte an dieser Anleitung liegen bei der IT Göttle GmbH, Donauschwabenstr. 28, 
73463 Westhausen 

Es ist erlaubt, genähte Einzelstücke mit Nennung der Schnittquelle zu verkaufen. 
Das Kopieren und die Weitergabe der Anleitung ist verboten. 
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Ein Wickelrock  
aus Wollwalk 
 

 
„Was? Ich soll mir den Schnitt erst selbst zeichnen?“  
fragen sich jetzt sicher manche, aber keine Angst:  Das ist in ein paar Minuten erledigt. 
So könnt ihr den Rock leicht auf eure Figur anpassen und die Länge selbst bestimmen. 

Die Verarbeitung ist ganz einfach gehalten- ihr könnt an einem Abend leicht einen warmen 
Wickelrock für den Winter nähen. 

Ihr braucht: 

·  Ein Stück Wollwalk  (Breite 145 cm); die Länge des Stoffs entspricht der 
gewünschten Rocklänge 
145 cm Breite reichen bis zu einem Hüftumfang von 110cm, dann überlappt das 
Wickelteil 35 cm. Bei mehr Hüftumfang benötigt ihr 2x die gewünschte Rocklänge als 
Stoffmenge. 

·  40 cm Baumwollstoff für den Bund und das Täschchen. 
·  4 cm breite Bundeinlage  zum Aufbügeln   

(1,5 mal die gewünschte Bundlänge) 
·  Einen Karabiner  und einen D-Ring  in der Breite von 40 mm zum Verschließen des 

Rockes 
Zwei Karabiner  mit der Breite von 15 mm zum Anklipsen des Täschchens 
Zwei D-Ringe  in einer Breite von 10 mm (am Täschchen) 

·  Einen Rest Volumenvlies H630 
·  Ca 50 cm Endlosreißverschluss mit einem Zipper (für das Täschchen) 

Das Nähen des angehängten Täschchens habe ich nicht extra beschrieben.  
Laura hat eine gute Anleitung ins Netz gestellt, die könnt ihr euch hier herunterladen: 
http://stitchesbystellaluna.blogspot.de/2009/12/krametui-anleitung.html 

Bitte stabilisiert das Täschchen zusätzlich mit dem aufbügelbaren Volumenvlies H630. 
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·  Die Stoffe sind aus dem Stoffekontor Leipzig: http://www.stoffekontor.de 
Der bunte Stoff ist von Kaffe Fassett (Feathers) 
Strickwalk Everest in dunkelrot.  

·  Karabiner und D-Ringe gibt es im Sost-Shop: http://stores.shop.ebay.de/Sost-Shop 
 

Danke an Heike und Angelika für´s Korrekturlesen.  



Los geht es mit dem Schnitt: 
Achtung: Wenn ihr plant, den Rock über der Jeans zu  tragen, dann messt über der 
Kleidung!  

·  Messt eure stärkste Stelle im Hüftbereich aus und teilt den Wert durch 4. 
(Bei mir sind das 104 cm : 4 = 26 cm)  
 

·  Nehmt dann den Umfang an der Stelle, wo später euer Rock sitzen soll und teilt auch 
den Wert durch 4 (Hier sind das 96 cm : 4 = 24 cm) 
 

·  Dann solltet ihr wissen, wie weit die beiden Maße voneinander entfernt genommen 
wurden, das ist eure Hüfthöhe. 
(Bei mir sitzt der Rock eher tief- ich habe 8 cm gemessen) 
 

·  Dieser Rock wird mit einem 4 cm breiten Bund dann 43 cm lang, da ich oben keine 
Nahtzugabe anschneide.  
Schneidet den Rock ruhig eher länger zu, kürzen könnt ihr bei Walkstoff später noch 
problemlos.  

 

 

Nun nehmt einen größeren Bogen Papier (zum Beispiel einen Bogen Backpapier, das ist 
auch schon im rechten Winkel zugeschnitten) 
und zeichnet den Schnitt folgendermaßen: 
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Am oberen Hüftbogen braucht ihr einen rechten Winkel. 
Dazu verlängert ihr die seitliche Linie um etwa einen cm und lasst das dann im Bundbereich 
sanft auslaufen. 



Zum Anzeichnen der Schnittlinie auf Wolle könnt ihr einen Kerzenrest nehmen, der 
verschwindet später beim Bügeln wieder oder ihr nehmt einen Filzstift – auf jeden Fall auf 
der linken Stoffseite markieren!!! 

Wenn ihr bei größeren Größen  zwei Stoffbahnen aneinander genäht habt, dann nehmt 
diese Naht in den Bereich der Seitenlinie. (Wo später der Abnäher des Hüftbogens sitzt) 

·  Legt den Schnitt im Stoffbruch auf und zeichnet direkt am oberen Rand entlang- nur 
im Bereich der Abnäher müsst ihr eure Nahtzugabe anzeichnen. 
 

·  Dann klappt ihr das Schnittteil nach links um und zeichnet wieder den oberen Rand 
und die vordere Mitte an. 
 

·  Dann legt ihr das Schnittteil 6 cm über die vordere Mitte ( so wird das äußereTeil 
schmäler) und zeichnet wieder der oberen und seitlichen Rand an.  
Achtung : Hier wird die Rundung am Bund weggefaltet- so ergibt sich oben eine 
gerade Linie! 
 
Wenn ihr mehr als 104 cm Hüftweite gemessen habt dann könnt ihr auch mehr als  
6 cm einrücken, der Rock überlappt dann in der vorderen Mitte nicht so weit. 
Das geht gut bis zu einer Hüftweite von 110 cm. 
 
 

 

 

 

Schneidet den Wollwalk am besten mit dem Rollschneider und einem langen Lineal zu, dann 
ergeben sich saubere Kanten. 

  



 

 
Zuerst werden die beiden Abnäher 
füßchenbreit gesteppt - die 
Fadenenden werden verknotet, damit 
sich die Naht im unteren Bereich nicht 
löst. 

 

 
Für die 4 Gürtelschlaufen und die 
zwei Aufhängungen für die Karabiner 
werden zwei Stoffstreifen  
mit 18 x 5 cm zugeschnitten. 

 

 
Längs zur Hälfte falten und 
füßchenbreit absteppen, dabei bleibt 
in der Mitte ein 3 cm langes Stück 
offen- das ist die Wendeöffnung. 

 

 
Die Enden etwas einstülpen und mit 
einem Schraubenzieher ( dicke 
Stricknadel, Stift…) wenden. 
 
Bügeln. 

 

 
An den beiden langen Seiten 
knappkantig absteppen, dabei wird 
die Wendeöffnung geschlossen. 



 

 

Je 5 cm abschneiden, das gibt 4 
Gürtelschlaufen mit je einem bereits 
versäuberten Ende. 
Die beiden Mittelteile werden die 
Aufhängung der Karabiner für das 
Täschchen. 
 

 

 
Nun kann eine schmale Einfassung 
angenäht werden.  
 
Sie betont den Wickelcharakter des 
Rockes, ist aber nicht zwingend 
notwendig. 
 
Dazu wird ein Stoffstreifen 
zugeschnitten: 
Breite: 5 cm 
Länge: Rocklänge plus 1,5 cm 

 

 
Der schmale Streifen wird rechts auf 
links auf die Seite des Rockes 
genäht, welche später die obere Lage 
der Wickelung bildet. 
 
Am Saum steht 1,5 cm des 
Besatzbandes über. 
 
Von der linken Seite aus das Band  
1 cm breit aufsteppen. 
 

 

 
Die Längsseite des Schrägbandes  
1 cm umbügeln, um die Nahtzugabe 
„herum“ legen und dann so bügeln, 
dass die erste Naht knapp verdeckt 
wird. 
Die Zugabe am Saum wird auch - wie 
auf dem Bild zu sehen ist – umgelegt 
und gebügelt. 
 



 

 
Knappkantig absteppen. 
 
Nun könnt ihr das Täschchen nach 
Lauras Anleitung nähen.  
( Meine Tasche ist 17 cm breit und  
10 cm hoch )   
 

 

 
An den äußeren Enden jeweils einen 
kleinen D-Ring mit der Hand 
annähen. 
 
 

 

Nun werden die Gürtelschlaufen auf dem Rückenteil verteilt und mit dem offenen Ende auf 
der Nahtzugabe des Rockbundes festgesteppt. Die versäuberten Teile der kurzen Bänder 
zeigen in Richtung des Saumes. 

Der Abstand der Bänder mit dem Karabiner richtet sich nach der Breite eures Täschchens. In 
meinem Fall sind sie 16 cm auseinander und 3 cm vom Abnäher entfernt. 
(Zur besseren Verdeutlichung der Platzierung sind hier die Abnäher noch nicht gesteppt 
dargestellt- bei eurem Rock sind sie natürlich schon geschlossen.) 

 

  



 

Nun schneidet ihr in der Breite der Bundeinlage und in der doppelten Länge eurer 
gemessenen Bundweite ein Stück Stoff zu (vermutlich müsst ihr zwei Streifen aneinander 
nähen). Diesen Streifen bebügelt ihr im Bereich des Rockteiles mit dem Bundfix.  

Falls ihr den Rock mit einer Schleife  schließen möchtet solltet ihr die doppelte Bundweite 
plus 80 cm  zum Binden zuschneiden. Die kürzere Seite ist dann demzufolge nicht 4 cm 
sondern 44 cm lang. 

 

 
Hier ist gut zu sehen, dass die 
Bundeinlage 4 cm ( beim 
Bindemodell: 44 cm! )  vom Rand 
entfernt aufgebügelt wird. 
 
An dieser Stelle wird später beim 
fertigen Rock der D-Ring angenäht. 
 
Der Bund wird zuerst auf die linke 
Seite des Rockes gesteppt. Die Naht 
folgt dabei der oberen vorgefertigten 
Perforierung. 

 

 
Der Bund wird nun entlang der 
mittleren Perforierung rechts auf 
rechts geklappt und an den 
überstehenden Bereichen (siehe 
grüne Markierung) zugenäht. 
 
Das macht ihr sowohl an der kurzen, 
als auch an der langen Seite der 
beiden losen Enden des Bandes. 



 

 
Beide losen Gürtelenden wenden und 
bügeln. 

 

 
Über die gesamte Rockbreite von der 
rechten Seite aus knappkantig 
absteppen.   
Durch das Bundfix legt sich der Bund 
präzise um und bekommt die nötige 
Stabilität. 
 
Die  vier hinteren Gürtelschlaufen 
nach oben klappen und am oberen 
Rand des Bundes festnähen. 

 

 
Über dem Hüftabnäher wird auf der 
Seite neben dem Karabiner ein 
Knopfloch genäht. 
 
Durch das wird die lange Seite des 
losen Bundes von innen nach außen 
gefädelt, dann läuft das Band durch 
die Gürtelschlaufen. 
 
 

 
 
 
 
 

 

 
Am kurzen Band wird nun der D-Ring 
angenäht. 
 
Achtung: Da der Karabiner mit 4 cm 
Breite nicht durch das Knopfloch geht, 
kann der Rock nicht ganz geöffnet 
werden, sondern man muss ihn wie 
jeden anderen Rock anziehen! 
 
Am Körper die richtige Länge des 
langen Bandes mit dem Karabiner 
abstecken. 
 
Am Ende dieses langen Bandes wird 
nun der Karabinerhaken angenäht. 
 
Das Täschchen anhängen. 
 
Fertig! 
 

 


